
Karfreitagswanderung der Walkinggruppe 
So wie auch schon in den vergangenen 

Jahren haben Sieglinde und Inge auch 

dieses Jahr wieder zu einer Wanderung 

am Karfreitag eingeladen. Sieglinde hat 

aus ihrem reichen Schatz an 

Wanderungen diesmal einen Weg von 

Möhringen durch das Körschtal nach 

Plieningen ausgesucht. Nachdem man 

die Tage zuvor sich Gedanken machen 

musste ob Winterunterwäsche und 

Daunenjacke oder Neoprenanzug das 

richtige Outfit wäre musste man am Freitag Morgen noch mal umdisponieren und dem Frühling 

angepasste Wanderkleidung wählen. 

 Bei strahlendem Sonnenschein und dem 

Frühling gemäßer Temperatur versammelten 

sich 21 Wanderer am Ehninger Bahnhof.  Mit 

S-Bahn und U-Bahn gings nach Möhringen, 

dem Start der Wanderung. Die Strecke am 

Körschbach zeigte sich wunderbar 

frühlingshaft. Mancher Garten mit üppiger 

Blütenpracht wurde von der Gruppe ausgiebig 

bewundert.  Die Gärten wechseln sich ab mit 

Waldstücken die intensiv nach Bärlauch 

duften. Die Bäume des Auwald zeigen die ersten pastellgrünen Schleier. Mit einem Wort, ein perfekter 

Frühlingstag.  

Legendär sind die Pausen bei den 

Wanderungen der Walkinggruppe. Es 

überrascht jedesmal was alles in den 

Rucksäcken an Köstlichkeiten Platz hat und 

an geeignetem Ort dargeboten wird. 

Begleitet vom Plätschern des Körschbach 

ging es weiter bis nach Plieningen. Im 

Clubhaus des KV Plieningen war für uns zur 

Mittagspause reserviert.  

Um den herrlichen Frühlingstag weiter zu genießen brachte uns die U-Bahn zum Killesberg. Im 

Gegensatz zum Körschtal schien sich halb Stuttgart hier versammelt zu haben. Das Bähnle fuhr 

unentwegt mit entsprechendem Getöse seine Runden während wir in einem Biergarten vergeblich auf 

einen Kellner warteten. Die Gaststätten am Killesberg waren einfach nicht auf diesen Ansturm 

vorbereitet. So spazierten wir die Runde zu Ende und fuhren mit U- und S-Bahn wieder nach Ehningen. 

 


